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Das Kaiſerpaar wird ſoweit bis jetzt feſtſteht Dienstag
abend 8 Uhr von Schloß Urville abreiſen und am Mittwoch
mittag im Neuen Palais in Potsdam eintreffen wohin das
kaiſerliche Hoflager ſchon am Sonnabend von Berlin und vom
Marmorvpalais übergeſiedelt iſt

Das Kaiſerpaar wird am 3 Juni von Berlin kommend
in Frankfurt a M eintreffen Und am Nachmittag dem
Begrüßungskonzert anläßlich des Geſangswettſtreits beſwohnen
Von da wird das Kaiſerpaar am Abend nach Wiesbaden
fahren am 7 Juli vorausſichtlich auf einige Tage nach
Homburg v d Höhe

Die Kaiſerin unterngahm Montag nachmittag eine Aus
fahrt von Urville nach Kurzel und beſichtigte dort zwei
Häuſer die vom vaterländiſchen Frauenverein zu wohllätigen
Zwecken angekauft worden ſind

Die Konſerbvativen und die Wahlkreiseinteilnng
Das den Parteien der Rechten unbequeme Drängen nach

einer gerechteren Einteilung der Wablkreiſe das durch die letzte
Bevölkerungsſtatiſtik ſich als immer unabweisbarer herausgeſtellt
hat ſuchen konſervative Blälter mit den fadenfcheinigſten Vor
wänden zu bekämpfen Weil die geringe Einwohnerzahl der
kleinſten deutſchen Staaten mit derjenigen der größten preußi
ſchen Wahlkreiſe in Vergleich geſtellt war deduzieren ſie einfach
es werde eine mechaniſche Gleichheitsmacherei angeſtrebt die
ſogar den kleinen Staaten die Stellung eines eigenen Ab
geordneten nehmen wolle Natürlich iſt dieſe Behauptung nur
eine Spekulation auf die Urteilsloſigkeit und in Wirklichkeit
glauben die Blätter welche das behaupten ſelbſt nicht an die
Richtigkeit ihrer Jnſinuation Sie können das auch gar nicht
denn in den bisherigen Verhandlungen über dieſe Frage iſt
eine Beſchränkung der verfaſſungsmäßigen Vertretungsrechte
der Einzelſtaaten nicht gefordert worden Verlangt wurde viel
mehr nur daß entſprechend den Verſchiebungen in der Be
völkerungsverteilung die Wahlkreiseinteilung geändert wird
entweder indem gemäß 8 5 des Wahlgeſetzes eine entſprechende
Vermehrung der Zahl der Abgeordneten eintritt oder daß bei
gleicher Zahl der Abgeordneten eine höhere Ziffer als 100,000
Seelen der Einteilung der Wahlkreiſe zu Grunde gelegt wird
daß aber auf jeden Fall die Einteilung der Wahlkreiſe gleich
mäßiger nach der Bevölkerungsdichtigkeit vorgenommen wird
Das kann innerhalb der Einzelſtaaten ohne Verkürzung der den
Einzelſtagten zugeſtandenen Anzahl von Abgeordneten geſchehen
Jedenfalls aber iſt die jetzige Verteilung die auf einer Jahr
zehnte zurückreichenden Bevölkerungsſtatiſtik bernht zur höchſten
Ungerechtigkeit geworden weil die Grundzahl von 100,000 Seelen
für jeden Wahlkreis gar nicht mehr zutrifft Die Rieſenwahl
kreiſe in Berlin und anderen Großſtädten namentlich in den
rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriebezirken haben eine weit
größere Bevölkernngsziffer während eine Anzahl oſtelbiſcher
Wahlkreiſe erheblich hinter dem Bevölkerungsdurchſchnitt
zurückbleiben Lediglich auf dieſen Verſchiedenheiten be
ruht die Macht der Junkerpartei die in den gering
bevölkerten Landkreiſen mit Hilfe von Wahlbeeinfluſſungen
ihre Leute durchſetzt Gerade durch die ungerechte Wahlkreis
einteilung die den größten Wahlkreiſen keine ſtärkere Vertretung
gewährt als den kleinſten und dadurch den Wählern in den
letzteren ein ſo viel höheres Stimmrecht verſchafft wird es ver
hindert daß die Wahlen der wirkliche Ausdruck der Stimmung
der Bevölkerung ſind Weil es ſich um ihre politiſche Macht
handelt leiſten die Konſervativen einen ſo hartnäckigen Wider
ſtand gegen alle Reſprmbeſtrebungen auf dieſem Gebiet Es
wirki geradezu lächerlich dieſelben Leute die zu jedem reaktio
nären Gewaltſtreich zu haben ſind ſich jetzt über eine angeblich
verlangte Aenderung der Verfaſſung entrüſten zu hören wäh
rend doch eine beſſere Wahlkreiseinteilung eigentlich nur eine
Ausführung der Verfaſſung iſt Mit derartigen Trics werden
ſie wenig Erfolg haben und die VBewegung welche ſchließlich
zum Ziele führen muß nicht anfhalten

Der dentfche Koloniglrat
trat wie ſchon gemeldet geſtern vormittag um 10 Uhr unter
dem Vorſitz des Kolonialdirektors Dr Stübel im großen
Saale des Auswärligen Amtes zu ſeiner diesjährigen Frühjahrs
gung zuſammen Vor Eintritt in die Tagesordnung wandte
ſich Dr Scharlach gegen Angriffe der Preſſe auf den
Kolonialrat und auf die Landgeſellſchaften in Denutſch Südweſt
afrika während Adolf Woermann die ſehr günſtigen Ein
drücke ſchilderte die er von Einzelheiten abgeſehen von der
Entwicklung Kameruns und Togos auf einer kürzlich
dorthin unternommenen Reiſe erhalten habe ſeine Anſicht daß
an der mangelhaften Entwicklung des Handels in Duala hänfige
Steigerungen der Zölle ſchuld ſeien rief auf ſeiten des Vor
ſitzenden eine Darlegung der einſchlägigen Verhältniſſe in
Kamerun und dem benachbarten engliſchen Südnigeria hervor
Direktor Meyer Delivus trat den kürzlich in einigen
Zeitungen veröſfentlichten Angriffen gegen die Verwaltung vonSamoa mit Eutſchiedenheit entgegen

Beim Eintritt in die Tagesordnung Beratung der Etats der
Schutzgebiete gab ein Vertreter des Reichsſchatzamtes einige
allgemeine Erläuterungen und betonte namentlich die angeſichts
der allgemeinen Finanzlage bei der Aufſtellung der Etats ge
botene Sparſamkeit Beim Etat von Kamerun wurden
ans dem Kolonialrat heraus u a die Beſeitigung des Tauſchbandels die Einfuhr und Zucht von Zugvieb Wegeverkeſe
zungen die Anlage einer engliſchen Faltorei in Garna ſowie

e Frage der Handelsfreiheit im Niger Benuegebiet zur Sprache
oracht und regierungsſeitig entſprechende Auskünfte erteilt

fü olf Woermann beantragte die Einſtellung eines Poſtens
war Ausbaggerung der Barre von Kamerun
wi W die Schiffe gewiß gern eine erhöhte Abgabe bezahlen
e en Der Vorſitzende erkannte die Nützlichkeit dieſer An
deſſen an und ſagte nähere Prüfung derſelben t betonte in
n n die außerordentliche Schwierigkeit ſolcher Arbeiten Der

rag Woermann wurde vom Kolonialrat angenommen Er

ledigt wurde in der Vormittagsſitzung ferner uoch der Etatvon Togo wobei namentlich die ehandiung chriſtlicher Ein
geborener eine etwaige Verbeſſerung der Stellung der nicht
etatsmäßigen Beamten die Stellung und Tätigkeit der Poltzei
und Schutztruppenoffiziere und der Aerzte in den Schutzgebieten
eine Erhöhung der Ausgaben für Wegebauten das Krankenhaus
in Lome und die Küſtenbahn zwiſchen Lome und Klein Popo
beſprochen wurden

Jn ſeiner Nachmittagsſitzung beſchäftigte ſich der Kolonialrat
mit dem Etat für das ſüdweſtafrikaniſche Schutzgebiet
Geh Reg Rat Simon regte die Frage an ob nicht die Ein
geborenen allgemein zu einer Beſteuerung in irgend welcher
Form herauzuziehen ſeien und machte gegen die neue Zoll
verordnung einzelne Bedenken geltend Der Vorſitzende
erklärte daß die Verhältniſſe in Deutſch Südweſtafrika für eine
Beſteuerung der Eingeborenen noch nicht reif ſeien und daß
insbeſondere der Umſetzung der Beſteuerung in eine Arbeits
leiſtung die geringe Zahl und die geringe Seßhaftigkeit der
Bevölkerung im Wege ſtehe Die Zollverordnung ſei auf das
eingehendſte geprüft und bringe erhebliche Verbeſſerungen Von
den zuſtändigen Referenten der Kolonialabteilung wurden über
dieſe Fragen noch weitere Aufſchlüſſe gegeben worauf Herr
Woermann bemerkte daß die Zollerhöhungen ſeiner Ueber
zeugung nach dem ſüdweſtafrikaniſchen Handel keinen Ertrag
bringen würden Weiter wurde die Zwangsimpfung des
Rindviehs erörtert und regierungsſeitig entſchieden befür
wortet Früher hervorgetretene Mißſtände hätten mit dem Mangel
an Veterinärärzten zuſammengehangen dem jetzt abgeholfen ſei
Auf eine Anfrage erklärte der Vorſitzende daß die Kolonial
verwaltung eine Verbeſſerung der Bahnſtrecke Swakopmund
Karibib im Auge behält dieſe Aufgabe zur Zeit jedoch nicht für
dringend hält die neue Otavibahn werde dem Schutzgebiete
neue Vorteile bringen Dr Scharlach machte über die geplante
Otavibahn eingehende Mitteilungen Die Bahn folle in längſtens
2 Jahren fertig ſein und eröffne für die Weiterentwicklungdes Schutzgepietes die beſten Ausſichten Auf eine Anfrage des

Herzogs Johann Albrecht zu Mecklenburg teilte der Vorſitzende
mit daß Verhandlungen mit der Firma A Woermann Hamburg
wegen Uebernahme des Motorbetriebes in Swakopmund ſchweben
und von Seiten der Jntereſſenten auch Widerſpruch gegen dieſe
an ſich praktiſch erſcheinende Löſung bisher nicht erhoben ſei
Exc v Hofmann befürwortete die Uebernahme des Landungs
geſchäftes durch die Regierung ſelbſt ſeinen Befürchtungen
gegenüber wurde regierungsſeitig näher nachgewieſen daß von
einem Monopol der Firma Woermann keine Rede ſei während
die Regierung ein ſolches Privatgeſchäft unmöglich ſelbſt über
nehmen könne Herzog Johann Albrecht zu Mecklen
burg regte die Entſendung eines bergmänmiſchen Sachverſtändigen
an während Geh Bergrat Schmeißer die Entſendung eines
Geologen befürwortete Demgegenüber legte der Vorſitzende
dar daß die bergmänniſchen Fundſtätten im Schutzgebiete
durchaus nicht mehr unbekannt zu ihrer Erforſchung vielmehr
ſeit einer Reihe von Jahren bedeutende Mittel von privater
Seite aufgewandt ſeien Zur Erörterung gelangte ferner die
Bedeutung des meteorologiſchen Dienſtes und des Schnulweſens
wobei Herzog Johann Albrecht die Subvention von
Farmſchulen anregte und außerdem befürwortete daß dem
Generalkonſulat in Kapſtadt ein kolonialer Sachverſtändiger bei
gegeben werde Der Vorſitzende erklärte die Verhältniſſe für
die Einrichtung von Farmſchulen wegen der weiten Entfernung
der Farmen voneinander für einſtweilen noch nicht reif Der
Kolonialrat beſchäftigte ſich weiter mit der Frage der Waſſer
erbohrung und den Koſten der Schutztruppe eine Herabſetzung
der Truppenzahl wurde vom Vorſitzenden namentlich mit Rück
ſicht auf die noch wenig geklärten Verhältniſſe im Norden des
Schutzgebietes für vorläufig nicht empfehlenswert erklärt doch
werde eine Verminderung der Koſten angeſtrebt und es ſei ins
beſondere die teilweiſe Umwandlung der Kompagnien in eine
Eingeborenentruppe ins Auge gefaßt

Politiſches
Von einem gelegentlichen ſehr gut unterrichteten Mit

arbeiter erhalten die M N Nachr aus Rom nachſtehende
Drahtung

Die von engliſchen Blättern gebrachte Nachricht daß Ge
neralfeldmarſchall Graf Walderſee während ſeines Auf
enthaltes in Rom dem Jeſuitengeneral einen Beſuch
gemacht habe iſt richtig Dagegen iſt es falſch daß Graf
Walderſee dem Jeſuitengeneral im Namen des Kaiſers
die baldige Zulaſſung der Jeſniten in Deutſch
land in Ausſicht geſtellt habe Der Feldmarſchallhat den Beſuch überhaupt nicht im Auftrag des Kaiſers oder
auf Veranlaſſung der deutſchen Regierung gemacht und konnte
daher auch keine ſolche Erklärung abgebeun

Dieſe Darſtellung wird der Vofſſ Ztg von unterrichteter Seite
als zutreffend bezeichnet

Venezneſlla zahlte dem deutſchen Bertreter in Caracas
Pelldram die zweite Rate der feſtgeſetzten Vorzugsforderung
mit 316,000 Bolivares

Von beſtinformierter Seite erfährt die Bresl Zeitung
daß die Meldung der Oberpräſident von Schleſien
Fürſt Hatzfeldt werde zurücktreten ſich nicht beſtätigt
Firſt Hatzfeldt habe voriges Jahr wegen Augenleidens einmal
Rücktrittsabſichten geänßert aber auf Erſuchen von höchſter
Stelle davon Abſtand genommeun zur Zeit werde der Ober
präſident ſchon wegen der oberſchleſiſchen Polengefahr auf ſeinem
Poſten aushalten

Jn Kiel alſo in einem Wahlkreiſe wo die Sozialdemokratie
mit dem Freiſinn zur Wahl ſteht hat der Abg Barth ſeine
Stellung gegenüber der Sozialdemokratie ab
zug renzen verſucht Freilich ſind dieſe Grenzlinien ſo ver
ſchwommen ausgefallen daß man ſie mit unbewaffnetem Auge
kaum zu erkennen vermag Er meint optimiſtiſch die revolutiv
nären Ziele ſpielten praktiſch für die Sozialdemokratie keine
Rolle mehr Und doch bilden ſie wenn ſie auch in aufgeklärten
politiſchen Kreiſen wegen ihrer Unmöglichkeit nicht ernſt ge
nommen werden für den zielbewußten Genoſſen noch heute
eine grundlegende Rolle Er kann ſich Arbeiterwohl
ohne Umſturz der beſtehenden Geſellſchaftsordnung utlcht
vorſtellen Dem Abg Barth mag von dieſer Wahrheit
etwas aufgedämmert ſein als er der Behauptung die Sozial
demokratie arbeite heute praktiſch nur für Evolution er ver

Mai
innere

aißt daß agitatoriſche Einwirkung auf die Maſſen zu gunſten
einer anderen Geſellſchaftsordnung auch praktiſche Politik
iſt als er ſeiner optimiſtiſchen Anſicht über die vraktiſche
politiſche Arbeit der Sozialdemokratie den Nachſatz hinzufügte

Den Sozialdemokraten zieme etwas mehr Beſcheidenheit
Für die Arbeiterbevölkerung Deutſchlands auch für die ſozial
demokratiſche Arbeiterbevölkerung könnte es gar kein größeres
politiſches Unglück geben als wenn es der ſozialdemokratiſchen
Agitation gelinge den liberalen Dam m der gegenwärtig
den Hauptanprall der Reaktionäre aushält zu untergraben

Daß dieſer Damm auch nach unten einen Anprall abzuhalten
hat darum forgt ſich der Abg Barth herzlich wenſg

In der geſtrigen Sitzung des Bundesrats wurde den Be
ſchlüſſen des Reichstages zu dem Entwurf eines Geſehes be

treffend weitere Abänderungen des Kranken verſicherungs
Geſetzes dem Ausſchlußantrage betr den Zollverwaltungs
koſtenetat für Hamburg und dem Antrage der Landes
verſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt auf Erweiterung der
Leiſtungen gemäß S 45 Abſ 1 des Jnvalidenverſicherungs
Geſetzes die Zuſtimmung erteilt

Volkswirtſchaſtliches
Die Lübecker Bürgerſchaft genehmigte geſtern den

Staatsvertrag mit Preußen in dem die Gebühren für Be
nutzung des Elbe Trave Kanals entſprechend den

Tarifen für die märkiſchen Waſſerſtraßen feſtgeſetzt werden
Ebenſo gab die Bürgerſchaft einer von dem Kaiſer bei der Re
gatta im vorigen Jahre gegebenen Auregung folgend ihre Zu
ſtküunmung zur Erſetzung des Travemünder Leuchtfeuers durch
elektriſches Blinkfeuer

Die Nordd Allg Ztg veröffentlicht die Ausführungs
beſtimmungen der kanadiſchen Regierung zur Tarif
novelle betreffend Zuſchlagszoll auf Waren
deutſcher Herkunft Sie wurden in der Form einer
Jnſtruktion an die Zollbehörden und eines Zirkulars für die
fremden Exporteure erlaſſen Jm Memorandum an die Zoll
beamten heißt es

Dem Zolltarif 1897 ſind folgende Zuſatsbeſtimmungen hinzu
zufügen Der Gouverneur iſt ermächtigt durch Verordnung zu
beſtimmen daß ein Zoll von 7 Dollar pro Tonne auf aus
Eiſen und Stahl gefertigte Eiſenbahnſchieneu auf ſonſtiges
Stabeiſen für Eiſenbahnen von dem Zeitpunkt der Veröffent
lichung in der Canada Gazette erhoben werde Bodeu
oder Jnduſtrieerzengniſſe des Landes welches Waren
kanadiſcher Herkunft bei der Einfuhr ungünſtiger behandelt
als Waren anderer Länder können einem Zuſchlag von einem
Drittel der beſtehenden Zollſätze unterworfen werden
Der Zuſchlagszoll ſoll die vor 16 April 1903 für Kanada
gekaufte Waren nicht treffen Die Periode der Zoll
freiheit für Maſchinen aller Art und für Eiſen und
Stahl welche zum Bau und zur Ausrüſtung von Rüben
zuckerfabriken beſtimmt ſind foll bis zum 13 Juli 1904 aus
gedehnt werden Nicht in Kanada hergeſtellte Maſchinen
Werkzeuge für ausſchließlichen Gebrauch in Allnvial
goldminen ſollen bis 1 Juli 1904 zollfrei eingeführt
werden dürfen

Der Zollmiuiſter beſtimmte daß Waren deutſcher Herkunft
in Kanada Zuſchlagszoll nach Maßgabe der Bedingungen der
obigen Reſolutionen unterworfen ſind Jm Zirkular für fremde
Exporteure heißt es

Bodeu oder Jnduſtrieerzeugniſſe irgend eines fremden
Landes das Waren kanadiſcher Herkunft ber der Einfuhr
weniger vorteilhaft behandelt als die anderer Länder können
einem Zuſchlag zu den unter A des beſtehenden Zolltariſs
feſtgeſetzten Zollſätzen unterworfen werden Der Zuſchlag ſoll
ſich in jedem Falle auf z der unter A feſtgeſetzten Zollſätze
belaufen Die Wirkung auf Zuſchlagverzollung iſt die daß
zollpflichtige Waren dentſcher Herkunft wie Waren deren
Hauptwerk in Deutſchland erzeugt werden außer dem
General Tarifzoll noch einem Zuſchlagszoll von z des
General Tarifzolles unterliegen

Der Zuſchlagszoll erſtreckt ſich auch auf Artikel die im Ver
einigten Königreich oder einem anderem britiſchen Lande
hergeſtellt und deshalb an ſich die Vorteile des Preferential
tarifs in Kanada genießen in allen Fällen wo der Hauptwert
50 Prozent des Geſamtwertes dieſer Artikel deutſcher Herkunft

iſt Auf allen Fakturen von zur Einfuhr nach Kanada unter
Preferentialtarife in Kanada beſtimmten Waren muß eine

Zuſatzbeſcheinigung ausgeſtellt und unterſchrieben werden ebenſo
auf allen Fakturen von auderen Waren die aus britiſchen und
aus allen anderen Ländern nach Kanada ausgeführt werden
Jn der Zuſatzbeſcheinigung muß beſtätigt werden daß der
Hauptwert der eingeführten Waren nicht in Deutſchland
erzeugt wurde

O Jn dem eben publizierten der Leipzigergeersberich
Gewerbekammer heißt es in Bezug auf den genoſſen
ſchaftlichen Zuſammenſchluß im Handwerk Obgleich
in einzelnen Zweigen des Handwerks der Nutzen des genoſſen
ſchaftlichen Zuſammenſchluſſes insbeſondere zum Zweck des
RohmaterialienEinkaufs nachgewieſenermaßen auf der Hand
liege komme doch die Einrichtung ſolcher Genoſſen
ſchaften nicht vorwärts Es ſei zu beklagen daß trotz der
Einſicht über den Nutzen derſelben und trotz der Bereilſtellung
von Staatshilfen der ſächſiſche Landtag hat 2 Millionen
Mark zu geringverzinslichen Darlehen an Genoſſenſchaften und
Gemeinden welche die Gründung von Genoſſenſchaften fördern
wollen bewilligt D Red der genoſſenſchaftliche Zuſammen
ſchluß der Handwerker auf dieſem Gebiete nicht über den
guten Willen hinauskomme Damit begibt ſich aller
dings das Handwerk des wirkſamſten Mittels gegen die
Konkurrenz die den mittleren und kleineren Exiſtenzen durch die
Konſumvereine und die Großbetriebe im Kleinhandel Waren
häuſer bereitet wird

Kirche und Schule

Die Verhältniſſe in Trakehnen werden für die
dortigen Lehrer unerträglich Jn der Lehrerztg für Oſt u
Weſtpr leſen wir

Der Lehrer Nickel in Trakehnen hat ſeit drei Jahren kein
Fuhrwerk mehr von der Geſtütsverwaltung erhalten t
er wiederholt darum gebeten hat Nach längerer Pauſe richteteer in letzter Zeit wieder einmal ein J

um Fuhrwerk an



die Verwaltung und zwar nach Vorſchrift mündlich An
anderen Tage erhielt er auf einem Zettel den ſchriftlichenBeſcheid daß ihm das Fuhrwerk verweigert werde da er
nicht den Zweck angegeben habe Bei ſeinem mündlichen
Geſuch war er jedoch gar nicht nach dem Zweck gefragt
worden Nickel gab nun an daß er ſehr notwendige Wirt
ſchaſtseinkänſe uſw in der Stadt zu beſorgen habe und
wiederholte die Bitte um Fuhrwerk Hierauf erhielt er
zunächſt keine Ankwort ſodaß er beim Vorwerksvorſteher der
event das Fuhrwerk zu ſtellen hat anfragte Doch auch dieſer
konnte ihm keinen Beſcheid geben da er ſelbſt keinen von der
Verwallung erballen hatte Nickel wandte ſich nun an das
Wirtſchaftsamt die Centralſtelle der Verwaltung Auch hier
erhielt er keinen Beſcheid Mittlerweile war zu viel Zeit
vergangen und Nickel konnte ſich nicht einmal mehr
aus einem Nachbardorfe Fuhrwerk rechtzeitig mieten
Nickel hat nunmehr ſeit Jahren ca 150 M für Miets
fuhrwerke jährlich ausgeben müſſen um nur die aller
notwendigſten Fuhren zu Einkäufen für die Wirtſchaft uſw
ſich zu beſchaffen die nächſte Stadt iſt ca 12km entfernt
während er nebſt Familie die meiſten Reiſen aus pekuniären
Gründen auch bei ſchlechtem Weg und Wetter zu Fuß machen
muß Auch den anderen Lehrern werden immer
wieder Fuhrwerke zu notwendigen Zwecken ab

eſchlagen Dagegen erhalten die anderen Geſtütsbegmtenu Trakehnen auch jetzt noch ſtets Geſtütsfuhrwerk ſelbſt zu
Beſuchs und Spazierfahrten U a wird erzählt Einem
Geſtütlehrer war wieder Fuhrwerk verweigert worden als er
ſeinen Schwiegerſohn einen Oberpoſtaſſiſtenten der ſeinen
Urlaub bei ihm verlebt hatte mit den Kindern zur Bahn
bringen mußte Es war wieder keine andere Möglichkeit
vorhanden als daß man die vier Kilometer weite Entfernung
zu Fuß ging und das kleinſte Kind auf den Armen zum Bahn
hof trug Jn der Nähe des Bahnhofs kam dem Lehrer der
ſein Enkelchen auf den Armen trug mit einem ſtolzen Geſtüts
geſpann ein Dienſtmädchen nachgefahren und fragte den Lehrer
mitleidig ob es ihn mitnehmen ſolle

So werden die Geſtütsbeamten die nur Lehrer nach Herrn
v Oettingen ſind behandelt Und Nickel vor allen hat am
Kreuze der Fuhrwerksentziehung zu büßen was er an der Ge
ſtütsverwaltung geſündigt hat zumal er jetzt für die freiſinnige
Volkspartei in Stallnpönen Darkehmen kandidiert

Heer und Flotte
Wie die Magdeb Ztg aus Altengrabow meldet trafen

bort geſtern der ſpaniſche Botſchafter Ruatay Sichar
mit zwei Sekretären der Generaladiutant des Königs von
Spanien Bascaran und einigen anderen höheren Offizieren
ein um dem Jnfanterie Regiment Nr 66 das Bild
des Königs von Spanien zu überreichen das dieſer ihm
geſchenkt hatte Das Regiment war um 12 Uhr zur Parade
aufgeſtellt der Oberſt v Dehn Rotfelſer hielt eine Anſprache
worin er dem König von Spanien zum Geburtstage die
Huldigungen des Regiments darbrachte und mit einem Hoch
auf den König ſchloß Der Botſchafter verteilte darauf eine
Reihe von Ordens Auszeichnungen Nachmittags fand im
Offizlerkaſino ein Feſtmahl ſtatt an dem der Botſchafter und die
ſpaniſchen Offiziere teilnahmen Hierbei teilte der General
adjutant Bascaran mit der König hoffe im nächſten Jahre im
Kreiſe des Offizierkorps weilen zu können Abends fand großer
Zapfenſtreich ſtatt

Geſtern vormittag fand eine größere Truppenübung
weſtlich von Mesß ſtatt die ſich bis St Privat ausdehnte
und an der die geſamte Metzer Garniſon teilnahm An
genommen war daß eine feindliche Armee von Nordweſiten her
bis St Privat vorgedrungen war und Fort Lothringen aus
vier großen Batterien beſchoß Der Kaiſer der früh 8/2 Uhr
in Chatel St Germain zu Pferde geſtiegen war leitete eine
kombinierte Diviſion die dem Angriff des Feindes entgegentrat
Mittags 12 Uhr war die feindliche Stellung genommen und
damit das Manöver beendet Die ſich anſchließende Kritik
wurde von dem neuen kommandierenden General Stötzer ab
gehalten nach ihm nahm der Kaiſer eine Beſprechung vor
Gegen l Uhr fuhr der Kaiſer im Wagen über die Feſte
Kaiſerin bei Chatel St Germain nach Metz begab ſich mit dem
kommandierenden General Stötzer nach der Wohnung des
Generalfeldmarſchalls Grafen Haeſeler und nahm dann bei
erſterem das Frühſtück ein

Durch eine Allerhöchſte Kabinettsordre vom geſtrigen Tage
werden dem Generaloberſten mit dem Range eines General
Feldmarſchalls dem Grafen v Haeſeler unter Stellung
zur Dispoſition die Brillanten zum Schwarzen Adlerorden ver
liehen Graf v Haeſeler bleibt Chef des 2 Brandenburgiſchen
Ulanenregiments Nr 11

Der Gouverneur von Köln Generalleutnant v Ha gen ow
iſt zum Gouverneur von Metz ernannt worden

Es beſtätigt ſich daß der Erbprinz von Sachſen
Meiningen zum Generalinſpekteur der zweiten Armee
Jnſpektion ernannt worden iſt ein Pflaſter auf die Wunde
ſeiner überraſchenden Entlaſſung als Korpskommandeur

Der Chef des Kaiſerlichen Militärkabinetts Generalleutnant
von Hülſen Häſeler der am Sonnabend auf dem Parade
felde eine Herzaffektion erlitt und ins Militärlazarett von
Montigny transportiert wurde befindet ſich wie die Lothr
Ztg erfährt auf dem Wege der Beſſerung Der Anfall hat
ſich nicht wiederholt und es iſt kein Anlaß zur Beſorgnis vor
handen Vorausſichtlich wird der Kabinettschef am Dienstag
abend mit dem Kaiſerpaar die Heimreiſe nach Berlin antreten

Den Namen Elſaß wird das neue Linienſchiff J
erhalten Ein Schweſterſchiff M auf der Schichauwerft wird
Lothringen heißen Bekanntlich haben wir ſchon Linien

ſchiffe die nach den in den hauptſächlichſten Bundesſtaaten
regierenden Fürſten geſchlechtern benannt ſind Jhnen
ſollen ſich die beiden nach den Reichslanden genannten Schiffe
jetzt einreihen

J Wahlbewegung
rz Jm Wahlkreiſe Naumburg Weißenfels Zeitz

beabſichtigen die Freiſinnigen event einen eigenen Reichstags
kandidaten aufzuſtellen Jn einer Vertrauensmännerſitzung der
Nationalliberalen und Freiſinnigen erklärten letztere ſie würden
die Kandidatur Dipp e Plotha unterſtützen wenn als Gegen
leiſtung die Annahme eines freiſinnigen Kandidaten zur Land
tagswahl gewährleiſtet würde azu ſcheinen indeſſen die
Nationalliberalen keine Neigung zu haben da ihnen das Land
tagsmandat trotz der jetzt herrſchenden Spannung mit Konſer
vativen und Bündlern ſo ziemlich ſicher iſt Die Freiſinnigen
werden eine achttägige Entſcheidungsfriſt abwarten und falls
die Nationalliberalen nicht einwilligen zur Reichstagswahl einen
eigenen Kandidaten aufſtellen

JJ n

Auskand
Zu Chbamberlgins Rede für Schutzzoll

Pofitif
Chamberlains Rede bleibt im Vordergrunde zur Erörterung

Alle unioniſtiſchen Organe beurteilen ſie übergus beifällig aus
genommen Standard das Hauptorgan der Torypartei deſſen
a rans ſehr lau iſt Times ſchreibt Preußen legte
z r des Deutſchen Reiches indem es ein Zoll

nd nis bildete das eine Handelseinheit herſtellte indem es

allen deutſchen Staaten gemeinſame Handelsintereſſen gab alle
Schranken einer divergierenden Handelspolitik niederbrach und
der Außenwelt eine ſtarke zollpolitiſche Front bot Daſſelbe
will Chamberlain für das britiſche Reich tun und er beginnt
mit dem rieſigen Vorteil zu wiſſen daß keine Blut und
Eiſenpolitik zur Krönung des Werkes notwendig iſt Die
liberalen Bläller beurteilen Chamberlains Rede abfällig weiſen
auf den Kontraſt in den Erklärungen Chamberlains und Val
fours hin und bezweifeln ob Chamberlain länger
im Kabinett bleiben könne Daily Chronicle be
zweifelt ob ein britiſcher Zollverein tunlich ſei es fürchtet
ſehr daß Chamberlains Rede anſtatt eine Annäherung der
Kolonien an das Mutterland zu bewerkſtelligen herbe Ent
täuſchungen und Uebelſtände verurſachen werde

Das Jndenmgſſagere von Kiſchinew
Die Jndenmetzeleien in Kiſch inew werden ſür den Gouverneur

der Provinz noch ihre Folgen haben Er iſt nach Petersburg
zum Miniſter des Jnnern berufen worden und wird ſeinen
Abſchied erhalten da es feſiſteht daß Herr v Raaben der
Gouverneur von Kiſchinew ſich ſeiner Pflicht in keiner Weiſe
gewachfen zeigte Jn adminiſtrativen Kreiſen ſieht man den
Mann ohne jedes Bedauern ſcheiden doch ſind militäriſche Kreiſe
damit beſchäftigt ein gutes Wort für die gefallene Größe beim
Zaren einzulegen Herr v Raaben genießt in militäriſchen
Kreiſen ein gewiſſes Anſehen denn er war es der im ruſſiſch
türkiſchen Kriege unter dem Kommando des Fürſten Swiatopolk
Mirski mit blankem Degen in der Fauſt Kaſanlyk erſtürmte und
ſich das Georgskrenz für pgzſönliche Topferkeit holte Dger
jetzt faſt vergeſſenen Epiſode verdankt Herr v Raaben ſeine
weitere Karriere

Spanien
Die Kortes ſind am Montag mit einer Thronrede er

öffnet worden in der der König zunächſt das Vertrauen aus
ſpricht daß das Parlament ihn beim Antritt ſeiner Regierung
in Erfüllung ſeiner Aufgaben unterſtützen werde die darin be
ſtehen das nationale Leben wieder zu neuem Glanze zu beleben
die organiſchen Geſetze auszubauen den Kredit zu kräftigen den
Nationalreichtum zu fördern die Ordnung und die freiheitlichen
Einrichtungen aufrecht zu erhalten er König ſpricht dann
weiter von der Liebe und kindlichen Verehrung welche er für
den Papſt empfinde und äußert die Hoffnung daß die Ver
handlungen über eine Neuregelung des Konkordats zu einem
befriedigenden Ergebnis führen würden Die Thronrede ſtellt
feſt daß Spanien mit den übrigen Mächten ſehr herzliche Be
ziehungen unterhalte Die marokkaniſchen Wirren hätten den
Wunſch der europäiſchen Mächte dargetan die Jntegrität des
marokkaniſchen Gebietes aufrecht zu erhalten und die Ueberein
ſtimmung mit Spanien in allen Fragen welche die Zukunft der
nordafrikaniſchen Gebiete beträfen

Halke und Umgegend
Halle 19 Matk

Die geſtrige Stadtverordnetenverſammlung
währte bis in die 9 Stunde Unter den Eingängen gab der
Herr Vorſteher eine Einladung zur Einweihung des Robert
Franz Denkmals das ſeinen Platz in den Promenaden
anlagen gegenüber dem Reichshof erhält bekannt Es ſoll am
28 Juni im Beiſein des Schöpfers Profeſſors Schaper durch
einen Feſtakt bei dem Herr Geh Rat Dr Conrad die Weihe
rede hält enthüllt und der Stadt übergeben werden Zu
Pflaſterarbeiten für die Magdeburgerſtraße wurden
60,000 M bewilligt für die Arbeiterinnenkolonie in Großſalze
50 M Die Vorlage betr Genehmigung der großen
Ueberſchreitungen im Etat der Waſſer verſorgung
der Springbrunnen wurde dem Magiſtrat zurück
gegeben mit dem Erſuchen eine genaue Berechnung des
Schadens anzuſtellen den die Stadt durch mangelnde Kontrolle
und Unterlaſſung einer genauen Schätzung des Waſſerverbrauchs
beim Kaiſerdenkmal erlitten hat Ob die gewünſchten Angaben
als Unterlage für Regreßanſprüche gegen den
Magiſtrat benutzt werden ſollen ließ die Verſammlung noch
in der Schwebe Das neue Ortsſtatut über das Einquartierungs
weſen wurde genehmigt eine Petition des Detailliſten
Verbandes die Kanalbauarbeiten in den Hauptſtraßen erſt noch
Pfingſten vorzunehmen und mit Einlegung von Nachtſchichten
zu fördern durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt
Der Vorlage einen Landſtreifen am Giebichenſteiner Friedhof
als Bauland ca 8 Bauſtellen zum Verkauf ausznſchreiben
ſtimmte die Verſammlung zu ferner bewilligte ſie 5000 M zum
Empfang des Deutſchen Philologen Kongreſſes der im Herbſt
in Halle tagt Eine ſehr lange Debatte veranlaßte ſchließlich
noch die bekannte Decken putz Affäre Die Verſammlung
entſchied ſich mit 22 Stimmen gegen 14 für die Anträge der
Baukommiſſion den rauhen Putz ſowohl in der Aula als der
Turnhalle der Mittelſchule in der Friedenſtraße zu entfernen
und durch glatten Putz zu erſetzen Aus den Verhandlungen
ergab ſich daß die Baukommiſſion wohl in ihrer Geſamtheit ihre
Tätigkeit als Kommiſſion eingeſtellt hätte wenn die Entſcheidung
gegen ſie ausgefallen wäre Die übrigen Punkte wurden da die
Verhandlungen bis weit in die neunte Stunde hinein gewährt
hatten vertagt

Ein Opfer ſeines Berufes Geſtern vormittag
10 Uhr verunglückte in der Zuckerfabrik von Knauer Beil Co
in Gröbers beim Anfahren eines neuen Dampffkeſſels der Ge
ſchirrführer Jahn der Firma Kretzſchmar von hier Bei der Einfahrt
in den Fabrikhof faßte das Vorderrad des Rollwagens einen
Torpfeiler der umfiel den Unglücklichen der die Deichſelpferde
lenkte erſchlug und ihn zu einer unförmlichen Maſſe quetſchte
Der Verunglückte hinterläßt Frau und 7 unverſorgte Kinder

vSJ
Univerſitäts und Hochſchuknachrichten

Der außerordentliche Profeſſor Dr Rieker Juriſt in
de pzis wurde als ordentlicher Profeſſor nach Erlangen

erufen

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 18 Mat
Des Betrugs angeklagt war der aus Unterſuchungshaft vor

geführte Erdarbeiter Emil Hermann Junghans aus Lindenau
bei Leipzig Er hatte entdeckt daß mit Kartoffelhandel wenn
dieſer im Großen betrieben wird ganz anſehnlicher Verdienſt
erzielt werden kann und ein ſeinen Mann gut nährendes Ge
ſchäft bildet wenn man den Betrieb ordentlich zu handhaben
weiß Das aber hatte der Angeklagte mehr als gut verſtanden
allerdings in betrügeriſcher Weiſe Zur Laſt gelegt wurde ihm
ein vollendeter und ein verſuchter Betrug Halb und halb
räumte ex den vollendeten Betrng ein beſtritt dagegen den
Betrugsverſuch Jnfolge einer vom Rittergutspächter Rackwitz

auf Queis bei Delitzſch in Zeitungen erlaſſenen Annorkauf von 1000 Etrn deloſfelt betreffend war ingbans ift

Herrn Rackwitz in Unterhandlung getreten und hatte mit ih
die Lieferung von 400 Cltrn Karloffeln vereinbart den Cenine
zu 1,60 wobei Junghans ſich als Kartoffel G oßbändler
ausgab und ſich als zahlungsfähigen Käufer bezeichnete mit
dem Bemerken er habe für jenes Quanlum Kartoffeln beſtimmteBeſteller und Abnehmer zur Hand Daß letzteres unrichtig n
za der Angeklagte zu dagegen verſuchte er in Abrede ſtellen

aß die Lieferung der 400 Etr Kartoffeln gegen ſofortige Var
zahlung vereinbart worden ſei Er wurde jedoch durch die
Ansſagen des Betrogenen widerlegt Der Angeklagte der zwei
mal wegen Betrugs beſtraft iſt wurde zu 4 Monaken Gefängnis
verurteilt von der Anklage wegen verſuchten Betrugs dagegen
freigeſprochen

Wegen tätlicher und wörtlicher Beleidignng Widerſtandes
gegen die Staatsgewalt Bettelns und Landſtreichens war an
geklagt der aus Unterſuchungshaft vorgeführte Schloſſergeſelle
Karl Ebert aus Halle Er iſt zwanzigmal wegen verſchiedener
Vergehen beſtraft darunter wegen Sittlichkeitsverbrechen mit
6 Monaten und 1 Jahr Geſängnis Seine neueren Vergehen
hatte er am 20 April d J hier verübt Jm Hansflur Schloß
berg Nr 3 war er einem 6jährigen Mädchen durch unziemliche
Liebkoſungen läſtig geworden und hatte dann die Mutter jenes
Kindes durch gemeine Schimpfworte und unanſtändige Redens
arten beleidigt Als er auf der Würfelwieſe vom Polizeiſergeanten Thieme ſiſtiert werden ſollte leiſtete er dieſem
Beamten bei der Abſührung zur Wache heftigen Widerſtand
und vergriff ſich tätlich an ihm Von der gegen das kleine
Mädchen verübten tätlichen Beleidigung behauptete der An
geklagte nichts zu wiſſen weil er damals betrunken geweſen ſei
Es ergab ſich aber daß er ſich nur im Zuftande der An
getrunkenheit befunden hatte Betteln und Landſtreichen ſtellte
er in Abrede und wies durch Korreſpondenzen nach daß er von
der Holländiſch Oſtindiſchen Compagnie bet der er als Soldat
gedient Penſion bezieht und daß er ſeit Weihnachten im Beſitze
von ungefähr M geweſen auch dann und wann durch
Arbeit etwas verdient habe Gemäß dem Antrage des Staats
anwalts wurde der Angeklagte zu 1 Jahr Gefängnis ver
d des Bettelns und Landſtreichens dagegen nichtſchuldig
efunden
Die Vorſtandsmitglieder des Konſum Vereins Königerode

nämlich der Vorſitzende Fritz h der ſtellvertretende
Vorſitzende Karl Feiſt der Vereinskaſſierer Landwirt und
Ortsſchulze Karl Schulze der frühere Lagerhalter Arbeiler
Karl Schulze und der Geſchäftsſührer des Vereins Landwirt
Louis Schulz e ſämtlich in Königerode wohnhaft ſollten ſich
eines Gewerbevergehens in Verbindung mit Gewerbeſteuer
hinterziehung ſchuldig gemacht haben waren jedoch vom
Schöffengericht in Wippra freigeſprochen worden wogegen der
Amtsanwalt Berufung eingelegt hatte Das fragliche Vergehen
ſollte darin liegen daß die Angeklagten den ſelbſtändigen Betrieh
eines ſtehenden Gewerbes nämlich der Schankwirtſchaft
ohue die dazu nötige polizeiliche Genehmigung unternommen
hätten indem ſie Bier zum Genuß auf der Stelle in ihrem
Verſammlungslokale verkauften Das Schöffengericht war zur
Freiſprechung der Angeklagten gelangt weil ſich herausgeſtellt
hatte daß bei jenem Bierverkauf ein Gewinn nicht erzielt und
auch nicht beabſichtigt worden alſo die Gewerbsmäßigkeit
nicht erwieſen war Zu demſelben Ergebnis kam es in der
Verhandlung vor der Berufungsinſtanz weshalb auf Verwerfung
der behördlichen Berufung erkannt wurde
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Provinzialnachrichten

e Petersberg 16 Mai Rotzkrankheit Schulzen
wahl Jn dem benachbarten Orte Dölsdorf bei e iſt
unter den Pferden des Fuhrwerksbeſitzers Höpfner die Rotz
krankheit zum Ausbruch gekommen Jn der letzten Sitzung
der Mitgſieder der Gemeindevertretung hierſelbſt wurde der
hieſige Gaſtwirt Otto Krauſe an Stelle des von hier weg
gehenden Amtsrats Wagner zum Or tsvorſteher neugewählt

Stößen 17 Mai Bürgermeiſterwahl Aufgelöſter Vorſchußverein Jn der geſtrigen Stadtverord
netenſitzung fand Bürgermeiſterwahl ſtatt Von ca 60 Ve
werbern ſtanden 5 auf der engeren Wahl und zwar ein kaiſerk
Landrentmeiſter a ein Magiſtrats Aſſiſtent ein Stadt
ſekretär ein Amtsſekreiär und ein Gemeindeſekretär Die Wahl
fiel auf den Magiſtrats Aſſiſtenten Regel ans Halle Der
hieſige Vorſchußverein eingetr Genoſſenſchaft mit unbeſchränkter
Haftpflicht hat ſich nunmehr aufgelöſt Sämtliche Guthaben
ſind zurückgezahlt Auf eine dreimalige öffentliche Aufforderung
d gritere Anſprüche an die Kaſſe nicht mehr geltend gemacht

worden

S Bitterſeld 18 Mai Muldegau Lehrerverband
Automobilfahrt Bitterfeld Düben Die diesjährige
Frühjahrsverſammlung des Muldegau Lehrerverbandes die am
Sonnabend im Döringſchen Saal hier abgehalten wurde war
von mehr als 100 Mitgliedern der zum Verband gehörenden
Zweigvereine Bitterfeld Delitzſch Ellenburg Eilenburg Land
und Gräfenhainichen beſucht Nach Eröffnung und Begrüßung
durch den Verbandsvorſitzenden Kantor Kirſten vVitterfeld
ſprach zunächſt Dr Scheſfer Leipzig über Die Hauslehrer
Beſtrebungen von Berthold Otto Der Hauslehrer eine
Wochenſchrift für den geiſtigen Verkehr mit Kindern will
Eltern und Erzieher lehren ihr Wiſſen auf den verſchiedenen
Gebieten im geiſtigen Verkehr mit Kindern nutzbar zu machen
Den zweiten Vortrag hielt Lehrer Richter Delitzſch über Die
Pſychologie der Jnſekteu beſonders der Ameiſen Zuletzt ſprach
noch Lehrer Richter Mühlbeck über Künſtleriſchen Wandſchmuck
in der Schule Es war auch eine Ausſtellung der Verlags
werke von Bleyl Kämmerer Dresden und Teubner Leipzig
die der Vor und t n des Lehrers dienen ſowie der
Künſtlerſteinzeichnungen von Voigtländers Verlag eng und
des Leipziger Schulbilderverlags von Wachsmuth veran taltet
die mit großem Jntereſſe beſichtigt wurde Die Hexbſtverſomm
lung zu der ein Vortrag über Univerſität und Vollsſchullehrer
angemeldet iſt wird am 24 Okt in Delitzſch ſtattfinden Nach
einem Schlußwort des Vorſitzenden wurde die Verſammlung
mit einem Kaiſerhoch geſchloſſen Mit dem geſtrigen Sonnlag
iſt der Betrieb der Automobilfahrt Bitterfeld Düben eröffnet
worden die Benutzung war ſehr ſtark

o Eilenburg 18 Mai Der 1 Bezirk des Stenographenbundes Sachſen Anhalt Syſtem StolzeSchrevy
hielt am geſtrigen Sonntag in den Mauern unſerer Stadt ſeine
diesjährige Hauptverſammlung ab Vertreten waren die Steno

r Annaburg Bitterfeld Burgkemnitz Delitzſch
üben Eilenburg die Halliſchen Vereine StolzeSchrey Halle

Nord Wilhelm Stolze und der Damenverein Hohenmölſen
Merſeburg Nanmburg Sangerhauſen der Militär Steno
graphenverein Torgau Deutſchnationaler Stenographenverein
Welßenfels Wittenberg und Zeitz Die Verauſtaltungen begannen
früh 9 Uhr mit einem Preisweitſchreiben unter Leitung des
Bezirksvorſtehers Börner Naumburg Für Beſchaſfung wert
voller Preiſe hatten die ſtädtiſchen Behörden dem gaſtgebenden
Verein einen Betrag zur Verfügung geſtellt außerdem waren von
den zum Bezirk gehörigen Vereinen die Beiträge ſehr reichlich 7
gelaufen ſodaß von den abgegebenen Arbeiten gegen 60 gute un
zum größeren Teil tadelloſe prämilert werden fonnten Die
höchſten Leiſtungen im Schnellſchreiben erreichte Magiſtrats
Setretär Röder Halle mit 210 240 Silben in der
Minute Die höchſte Leſefertigkeit erzielte L WeiſeEilenburs
mit 405 Silben pro Minute Jn der ſich ouſchließenden
öffentlichen Verſammlung begrüßte der Vorſitzende des Orts
vereins Lehrer Hohmuth ſowie die aus Eilenburg erſchienenen
Herren Lehrer Fritzſche Düben hielt ſodann einen mit Beifo
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aufgenommenen Vortrag über die Vokaliſation in der Steno
raphie Jn der geſchäftlichen Sitzung überbrachte Verlagsdie en die Glückwünſche des Verbands

Dem Ber es Vorſtehers über die Verbreitung des Syſtems
StolzeSchrey innerhalb des Bezirks im letzten Jahre ent
nehmen wir daß der Bezirk zur Zeit 39 Vereine umfaßt mit
einer Geſamtmitgliederzahl von 1328 Unterrichtet wurden 1331
Perſonen Neu gegründet wurden die Vereine Gräfen
hainichen Düben Delitzſch Köſen Anuaburg Ammendorf Eis
leben und die Stenographiſche Geſellſchaft zu Halle Einzel
ſiehende Mitglieder wohnen an 32 Orten Miltftärvereine be

ehen in Naumburg Torgau und Wittenberg mit zuſammen
Mitgliedern unterrichtet wurden 231 Militärperſonen in den

Garniſonorten Naumburg Annaburg Wittenberg und Halle
An den Schulen wurden insgeſamt 700 Schüler nach dem
Syſtem Stolze Schrey unterrichtet Auf Antrag des Eilen
burger Vereins wurde der Beſchluß gefaßt den großen Bezirk
in zwei ſelbſtändige Bezirke zu teilen und dem öſtlichen Bezirk
alle öſtlich der Eiſenbahnlinie Halle Köthen gelegenen Vereine
nzuweiſen Zum Vorſteher dieſes Bezirks wurde Lehrer
ritzſche Düben gewählt während zum einſtweiligen Vorſteher

des Weſtbezirks an Stelle des zurücktretenden Kaufmanns
Börner Lehrer Puff Halle ernannt wurde
g Calbe a 18 Mai Entlarvter Schwindler

Zuſammenkunft Am Sonnabend Abend wurde ein aus
wärtiger Agent der mit 3 ruſſiſchen Mädchen in Grizehne ein
getroffen war verhaftet da ſich herausſtellte daß er den Mädchen
die Barmittel abgenommen hatte und ſie hier hilflos zurücklaſſen
wollte Bei der geſtrigen Zuſammenkunft hieſiger und aus
wärtiger Trichinen und Fleiſchbeſchauer wurde beſchloſſen für
Calbe und Umgegend einen Zweigverein der Trichinen und
Fleiſchbeſchauer zu gründen

4 Schönebeck 18 Mai lErtrunken Schwindel
Heute früh fiel beim Stegeverlegen der Arbeiter M in die Elbe
und ertrank Geſlern nachmittag erhielt Frau H hier ein
Telegramm aus Deſſau von ihrem Schwager gezeichnet der
ken 30 M verlangte Da der angebliche Schwager aber eine
alſche Straße angegeben hatte erhielt er das Geld nicht denn

S W dprntete einen in hieſiger Gegend mehrfach verſuchten
windel

a Vom Brogen 18 Mai e e bericht Unter
dem Einfluß einer barometriſchen Depreſſion bei den Lofoten
und einem umfangreichen De ver über Südweſt Europa
hatten wir in den letzten Tagen der vergangenen Woche weiter
irübes aber etwas wärmeres Wetter mit ſtarken weſtlichen bis
ſfüdweſtlichen Winden Die Temperatur ſtieg am Freitag auf
6 Grad ging in der Nacht auf 3 Grad hinab und erreichte am
nächſten Tage wieder 5 Grad Der Nebel löſte ſich am Freitag
Vormittag auf der Himmel blieb aber dicht bewölkt und die
Luft war ſtark dunſtig Auch am nächſten Tage bedeckten dichte
Wolken den Himmel und gegen Abend überflutete wieder Nebel
den Brocken der ſich nur geſtern mittag einige Stunden lang
und gegen Abend ganz vorübergehend auflöſte Während in den
Mittagsſtunden die Luft über der Ebene außerordentlich klar
wurde und eine weite Fernſicht geſtattete dagegen auf der
anderen Seite die tief herabhängenden Wolken jede Ausſicht
verhinderten war gegen Abend die Luft über der Ebene ſehr
dunſtig dagegen der Ausblick nach Süden hin ein weiter
Kyffhäuſer und Thüringerwald waren in ihrer ganzen
Ausdehnung ſichtbar und auch die Caſſeler Berge waren
deutlich erkennbar Die Temperatur hielt ſich geſtern tagsüber
auf ca 1 Grad und ſtieg nur in den Mittagsſtunden unter dem
Einfluß der Sonnenſtrahlung auf 3 Grad Jn der Nacht zum
Sonntag hatte es ſchon angefangen zu regnen Jn den erſten
Vormittagsſtunden ſetzte ein heftiger Südweſtſturm ein begleitet
von einem ſtarken Graupelſchauer Der Regen ging nach und
nach in Schnee über der mit wenigen Pauſen in großen
locken bis gegen Abend fiel und dann in Regen überging
n der Nacht trat ein ſtarker Temperaturſturz ein Das
hermometer ging auf 3 Grad hinab und zeigte heute morgen

noch 1 Grad Der Regen verwandelte ſich von neuem in
Schnee und heute früh bedeckte eine ca 10 15 cm hohe Schnee
decke den Brocken während alle dem Winde ausgeſetzten Stellen
mit einer dicken Rauhreifſchicht bekleidet waren Nachdruck
auch auszugsweiſe unterſagt

Perſonal Nachrichten Der Regierungsrat Dul on in Magde
durg iſt der Königl Regierung in Bromberg der Reglerungsaſſeſſor Dous in
Marienwerder der Königl Regierung in Magdeburg und der Regiernngzaſſeſſorv Eynern aus Düſſeldorf dem Landrate des Kreſſes Kalbe zur weiteren dienſt

Uchen Verwendung überwieſen worden Der Regierungsreſerendar Haus von
offmann aus Magdeburg hat die zweite Slaateprüſuug für den höheren
erwaltungsdienſt beſtanden Der Reglerungsrat Schleſier bisher als

Hilfsarbeiter im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten deſchäftigt iſt als Mit
r der Königl Eiſenbahndirektien nach Magdeburg der Regierungsbaumeiſter
es Hochbauſfaches Plinke von Wolmirſtedt nach Hoyerswerda verſetzt

Die Regierungs Bauführer Eilenbahnfach Johannes Urbach ans Egeln iſt
zum Regierungs Baumeiſter der Regierungs Bauführer des Heorchbauaches Wil
helm Wagner aus Rudolſtadt und der Regierungs Bauführer des Waſſer
und Straßenbauſackes Rudolf v Reiche aus Bernburg und der
Bauführer des Hochbaufaches Heinrich Wendrup aus Roßlehben ſind zu Re
gierungs Banmeiſtern ernannt worden

X Ziegenrück 17 Mai Feuer Geſtern nachmittag gegen
4 Uhr brach im Gehöſt des Landwirts und Gemeindeſchulzen
Horn in Gräfendorf ein Feuer aus wodurch ſämtliche Gebäude
mit Ausnahme des Wohnhauſes welches ſtark beſchädigt wurde
niederbrannten Das Fener iſt von dem 14 Jahre alten Dienſt
mädchen des Horn angelegt worden welches aus dem Dienſt
kommen wollte Gebände und Mobillar ſind verſichert

vermiſchtes
Das Genie auf der Schulbauk Es wird geſchrieben An

läßlich der 100 Wiederkehr von Jnſtus v Liebigs Geburts
tag wurden Anekdoten aus ſeiner Schulzeit veröffentlicht aus
denen man entnimmt daß aus einem ſchlechten Schüler ein be
rühmter Gelehrter werden kann Jn Ergänzung jener Mit
teillungen ſei von einigen weiteren Schickſalsgenoſſen Liebigs be
richtet Die Voſſ Ztg bringt zu dieſem Thema folgende
intereſſante Mitteilungen Alexander v Humboldt galt in ſeinen
Knabenjahren für ſehr mäßig begabt was in der Schulſprache
bekanntlich nicht gerade viel beſagen will und war zugleich körperlich
ſo ſchwach und ſo viel kränklich daß er ſich nach eigenem Ge
ſtändnis eigentlich nur nach einer glücklich überſtandenen Kranuk
heit ſo recht wohl fühlte Trotzdem iſt er nicht nur der größte
Gelehrte ſeiner Zeit ſondern auch ein ſteinalter Mann geworden

Auch in Friß Renters Schulleben waren gute Zenſuren
eine ſo ſeltene Erſcheinung daß der erfreute Vater ſeinem
Frida bei ihrem erſtmaligen Auftauchen die Mittel zu einer

erkenreiſe nach Rügeun gewährte auf welcher Fritzing beiläufig
emerkt ſein erſtes ſpäter allerdings wieder verloren gegangenes

Gedicht ſchrieb Ludwig Windtbhorſt der geiſtreiche
Zentrimsſübrer war als Schüler ſo talentlos daß der Vater
vom Lehrer den Rat erhielt den Knaben doch das Schuſter
andwerk erlernen zu laſſen
3 dem Schulleben der kleinen Exzellenz durch den eigeneneffen bereitete am 11 März 1873 dem Preußiſchen Abgeordneten

auſe und nicht zieht der Perle von Meppen ſelber viel
ergnügen Von Walter Scott behauptete ſein LehrerZiegoriſch Dunce be is and dunce be will remain Ein

Cheroxf iſt er und ein Dummkopf wird es bleibenh
arles Darwin ließ ſo wenig den großen Gelehrten ahnen

z in ihm ſteckte daß er dem Unterricht in den alten Sprachen
en Widerſtand entgegenſetzte Auf gut Deutſch und im
al liſchen wird es ja wohl nicht viel anders ſein heißt das

daß er auf dieſem Gebiet ſtandhaſt faul war

ſchrieben war
Anna Rothe gibt wie ein Spiritiſtenblatt ankündigt auch im einige Millionen Gulden wert

Gefängnis Proben ihrer mediumiſtiſchen Fähigkeiten zum vcſtenSie ſoll auf die mit ihr im ehe e arbeitenden Ge
fangenen durch Trancereden wohltätig einwirken ſodaß der der Ortsvorſtand wandte ſich ſchriftüch an den
Gefängnisdirektor ſie als eine Heilige anſehen dürfte weilihre Troſtworte uiſtertüchteie J
anders zu Herzen gehen als die dogmatiſchen Vibelauslegungen
von Paſtoren

Ein litergturgeſchichtliches Merkſprüchlein in Berliner Mundart teilt Profeſſor Dr Friedrich van Hoffs der Zeitſchriſt des geſchenk für die Gemeinde zur arertitten
Allgemeinen Deutſchen Sprachvereins mit

Nich Lävater heeßt er Laväter
Det weeß ick vom Urjroßvater
Aberſt Novalis nich Novalis

Weil böhmſch un latein nich ejal i8
Un Chämiſſo nich Chamiſſo
So betont Kladderadatſch un et is ſo

Austrockunng der pontiniſchen Sümpfe Die beiden Haupt
beſitzer der pontiniſchen Sümpfe P Borgheſe und Marquis
Ferrajoli haben ſoeben mit dem Berliner pontiniſchen
Syndikat den Entwäſſerungsvertrag abgeſchloſſen Damit
ſind die hauptſächlichſten Schwierigkeiten die dem Unternehmen
noch im Wege ſtanden behoben

Der Mörder des Untervffiziers Biedritzki Matroſe Kohler
hat gegen das auf Todesſtrafe lautende Urteil des Ober
Kriegsgerichts Reviſion eingelegt

übrigens auch kelne der neueren Sprachen ordentlich ſodakein Buch leſen konnte das nicht in engliſcher r See t e die Bauern ſtutzig Als ihn gar ein
ſie ſelen hinters Licht geführt worden de

ſei inwendig von r un einen und minbeſſent
traten ſie zuſammen raus daß es auf jeden in der Dorſgemelnde l enent

Gulden trüge wenn der Stein öffentlich verkauft würde und
Beziund forderte den koſtbaren Stein zurück Dieſer beſchlev ſie gge

der Ste

een und Moralpredigten ganz ſchlägig und ermahnte ſie ſich doch nicht ſo zum Veſten halten
Die Bauern

eden und ſchickten eine
ien um das ſeltene Himmels

ge Aber ieſerSchritt war vergeblich und tiefbetrübt kehrte die
aus der Hauptſtadt zurück Die Glieder der Gemeinde aber
waren nur noch feſter von dem immenſen Wert des Steines
überzeugt weil er hartnäckig deſſen Rückgabe verweigerte Noch
heute kann man obwohl ſchon Jahrzehnte darüber hingegangen
ſind dieſe Ueberzeugung laut werden hören sch

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verbolen

zu laſſen und derartige Dummheitenaber gaben ſich nicht damit gfriel gung
Deputation an den Kaiſer nach w

Die Mitteilung dieſer Epiſode Auf

Durch einen Lanzenſtich wurde bei Uebungen auf dem Labander
Exerzierplatze Gleiwitz der Ulanen Unteroffizier Regner von
ſeinem Hintermann ſchwer verletzt

Selbſtmord eines Seknndaners Dieſer Tage hat ſich bei
Eberswalde in der Schonung am Wege vom Waſſerfall nach
Spechthauſen der Sekundaner Bölke vom Gymnaſium in Prenzlau
erſchoſſen Bölke iſt der Sohn des Kaufmanns Bölke in Auger
münde Der Ginnd der unſeligen Tat ſoll in der Nichtverſetzung

gekommen und hatte den Revolver bei einem dortigen Kaufmann
erworben

Ein Kater mit amtlichem Mandat Ruſſiſche Blätter erzählen
3 der Verwaltung einer der örtlichen Adminiſtrativbehörden
lief unlängſt der Rapport eines Dorfälteſten ein der an den
Gemeindeälteſten der Gegend gerichtet war Jn dieſem Rapport
heißt es wörtlich Jm Hinblick darauf daß in der mir unter
ſtellten Dorfverwaltung die Mänſe in großer Anzahl aufgetreten
ſind und ſämtliche Akten und Papiere in den Archiven und
Schränken zu zerſtören drohen bitte ich den Herrn Gemeinde
älteſten zur Abhilfe und Vorbeuge dieſes Uebels die Ab
kommandiernng eines Katers in die mir unterſtellte Dorf
verwaltung zu e Es folgen die Unterſchriften desDorfälteſten und des Schreibers Der Gemeindeälteſte dem in
ſeiner Praxis ein derartiges Anſinnen wohl zum erſten Male ge
ſtellt wurde wußte ſich bei Entſcheidung dieſer wichtigen Frage in
ſeiner Not nicht anders zu helfen als dieſen Rapport mit einem
diesbezüglichen Rapport ſeinerſeits an die nächſte höhere Jnſtanz
der bäuerlichen Verwaltung abgehen zu laſſen mit der Frage ob
und in welcher Weiſe dem an ihn geſtellten Anſuchen ent
ſprochen werden muß Auch dieſer Katerrapport wurde mit
den nötigen Unterſchriften und Siegeln verſehen abgeſchickt Ob
der amtliche Kater beſchafft wurde iſt bisher nicht bekannt ge
worden

Neuntauſend Fragen an die Geſchworenen werden vom
oskauer Bezirksgericht gelegentlich cines Monſtreprozeſſes

zu richten ſein Ein großer Fälſchungsprozeß nämlich nimmt
am 20 Mai vor den Schranken des dortigen Bezirksgerichts
ſeinen Anfang Es hauüdelt ſich um eine Klage gegen die Kauf
leute Bromberg n und Aronowitſch die 2177 Wechſel
im Betrage von 2,500,000 Rubel gefälſcht haben Das Gericht
wird den Geſchworenen 9000 Fragen in dieſem Prozeß vorlegen
Ob wohl dieſe 2000 Fragen von den Geſchworenen gewiſſenhaft
werden beantwortet werden können

An der Peſt ſind nach Regierungsberichten in Jndien über
1 Millionen Menſchen geſtorben ſeitdem die Epidemie
vor ſieben Jahren zuerſt in Bombay erſchien Das Jahr 1902
wies der Köln Volksztg zufolge allein 557,000 Peſt
opfer auf Seitdem iſt es mit der Peſt eher ſchlimmer beſtellt
da die erſten drei Monate dieſes Jahres bereits 300,000 Todes
fälle auf Rechnung der Peſt ſetzen Die Zeitungen aber be
haupten daß dieſe Zahlen noch zu niedrig ſind ſie ſchätzen die
Toten auf 2 Millionen

Präſident Rooſevelt unter Cowbohs Auf ſeiner Reiſe durch
den Silberſtaat Kolorado nahm Präſident Rooſevelt am 4 Mai
in Hugo an einem höchſt eigenartigen Frühſtück teil das ihm
von dortigen Cowboys gegeben wurde Er hatte dieſem urx
wüchſigen Empfang auswelchen wollen als aber der Zug in
Hugo anlangte wurde Rooſevelt von den Cowboys förmlich in
Beſchlag genommen Er ſprang munter aus dem Wagen und
ſchritt von biederen Cowboys umgeben nach dem in der Nähe
des Bahngleiſes gelegenen Zelte wo ein Frühſtück bereit
ſtand wie es die nicht verwöhnten Söhne der Prärie zu ge
nießen pflegen Der Präſident ſchöpfte ſich ſelbſt eine Taſſe
Kaffee aus dem Keſſel langte mit einer eiſernen Gabel
nach einem Stücke Brot und machte ſich daun über eine
Portion Stew her unverdroſſen in dem großen Keſſel nach
den Stücken Feſt fiſchend die in der Brühe herum
ſchwammen ie lange Reiſe hatte ſeine Eßluſt geſchärft und
er ließ ſich s ſchmecken Als er nach dem Zuge zurückkehrte
ſtrömten ihm die Cowboys nach als wäre er einer der Jhren
und als der Zug ſich in Bewegung ſetzte ſchwangen ſie ſich auf
ihre Pferde und ritten dem Zug unter Gelächter Geſchrei und
lebhaften Zurufen ſo lange nach als die Tiere imſtande waren
zu folgen Ein ſeltſameres beluſtigerendes Schauſpiel hat man
wohl ſelten geſehen Die Cowboys hatten vollen Wichs an
gelegt einer von ihnen hatte ſich ſogar bis zu einem ſeidenen
Zylinderhut verſtiegen und ſahen in ihrer bunten Tracht
heiter genug aus Unter den kühnſten Reitern die dem Präſi
dentenzug nachklepperten befand ſich ein weiblicher Cowboy der
nach Männerart im Sattel ſaß wie ja alle Girls weſtlich vom
Miſſiſiippi tun Die bunte Cowboy Gefolgſchaft machte dem
Präſidenten viel Vergnügen

Von einem Meteorſtein der einige Zeit als eine Sendung des
Himmels in der Kirche verehrt wurde und ſpäter bis auf den
heutigen Tag in der gläubigen Gemeinde die er
hinterließ er ſei aus Gold und Edelſteinen zuſammengeſetzt ge
weſen weiß die Chronik des r Ortes Neſamislitz zu
berichten Den etwa 27 Kilo ſchweren Meteoriten hörten
Bauern zur Erde ſauſen und alarmierten alsbald das ganze
Dorf Auf Anordnung des Schnlzen wurde der Stein in die
Kapelle vor dem Altar getragen wo zwei Lichte neben ihn ge
ſtellt wurden und eine in die jeder der den

himmliſchen Boten ſehen wollte ein Scherflein legen mußte
uf die Kunde von dem Fall des Meteors eilte ein Profeſſor

der Mineralogie an Ort und Stelle um den merkwürdigen
Stein der herzförmige Geſtalt hatte zu ſehen und zu erwerben
er bot den Bauern auch ein ſchönes Stück Geld dafür vermochte
aber v dieſe zum Verkaufe des Meteoriten zu bewegen Erſt
als der Bezirkshauptmann ſich ins Mittel legt und den Bauern
klar machte daß der Stein zwar wertlos für die Wiſſenſchaft
aber von großer Bedeutung ſei und als er ihnen eine gute Ve
lohnung verſprach und zuſagtet den Namen von Neſamislitz

Er lernte lange

überall bekannt e machen entſchloſſen ſie ſich ſchweren Herzens
zur Hergabe Auch die Freude des Profeſſors dauerte nicht

zu ſuchen ſein Er war per Rad von Prenzlau nach Eberswalde w

10 Uhr Archidiak Pfanne
Diak Heintke
Franckeſcher Kindergottesdienſt im Saale der Mittelſchule Char

20 Mai Wärmer veränderlich windig Gewitterhaft
21 Mai kühl veränderlich Strichweiſe Gewitter

Windig
22 Mai ſ lihrerits heiter Vielfach Regenfälle Ziem

ich kühl
23 Mai Wärmer ſonſt wenig verändert

Meteoroloniſche Station zu Hulle

18 n le 19 Mai9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 751,8 7519Thermometer Celſins 6,7 9e 82 77d SWil W 3Biaximum der Temperatur am 18 Mai 13 42 0
Minimum in der Nacht vom 18 Mai zum 19 Mai 4,9
Niederſchläge am 19 Mal 7 Uhr morgens 24 mw

u erwärnte der Saale mitgeteilt vom Florabade am 18 Mai abends

h

Predigt Anzeigen
Am Himmelfahrtsfeſte d 21 Mai predigen

Zu N L Frauen vorm 8 Uhr Diak Grüneiſen Vorm
Zu St Ulrich vorm 8 Uhr

Vorm 10 Uhr Oberdiak Richter 11 Uhr
lottenſtraße 15 Diak Heintke Nachm 2 Uhr liturgiſche
Freie des Kindergottesdienſtes beide Abteilungen auch für

rwachſene Oberdiak Richter Zu St Moritz vorm 8 Uhr
Diak Nietſchmann Vorm 10 Uhr Superint Saran Nach
der Predigt Beichte u hl Abendmahl Derſ Hoſpitalkirche
vorm 10 Uhr P Nietſchmann Zu St Laurentii vorm 8 Uhr
P Wagner
und Abendmahlsfeier Derſ Ab 5 Uhr Veſpergottesdienſt nach
dem Veſperbuche
G Uhr Hilfspred Buſch

10 Uhr P Meinhof Nach der Predigt Beichte

Zu St Stephanns vorm
Panlus Gemeinde in der

tephanuskirche vorm 8 Uhr Gottesdienſt P Bach Nachm

P Wagner

2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Zu St Georgen vorm
8 Uhr Hilfspr Hellmann Vorm 10 Uhr Oberpr Kuuth Nach
der Predigt Beichte und Kommunion Derſ Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt Hilfspred Lic Lichtenſtein Jn der St
Georgskapelle vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt Ober
pred Kuuth Jm Panl Riebeck Stift 10 Uhr Hilfspred
Hellmann Domkirche vorm 10 Uhr Konſ Rat D Göbel
Abends 6 Uhr Dompred Lie Lang Johannesfirche vorm
10 Uhr Hilfspred Henze Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt
P Tiſcher Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt P Faßmer Ab
6 Uhr P Faßmer Siechenhans Stiftung vorm 10 Uhr
P Oberhof Diakoniſſenhaus vorm 10 Uhr P Jordan
Evang lnth Gemeinde Ev Vereinshaus vorm 10 Uhr Leſe
gottesdienſt Zu St Bartholomäi Halle Giebichenſtein
vorm 8 Uhr cand minist Donath Vorm 10 Uhr Hilfspred
Nennewitz Nach der Predigt Abendmahlsfeier Derſ Amts
woche Hilſspred Nennewitz Wittekindſtr 42 Die Bibelſtunde
am Mittwoch fällt anus Zu St Petri Halle Cröllwitz
vorm 10 Uhr P em Schreiner Amtswoche P Kunitz Trotha
Halle vorm 10 Uhr Diak Dr Jenrich

St Frauziskus und Eliſabethkirche vorm 7 Uhr Früh
meſſe 8 Uhr hl Meſſe mit Homilie Uhr Hochamt und
Predigt 11 Uhr heil Meſſe Nachm 2 Uhr Feſtandacht
Ab 7 Uhr Maiandacht

St Norbertkirche in Halle Giebichenſtein vorm 8 Uhr heil
h 95 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Feſt

andacht
Kirche zu Böllberg nachm 2 Uhr Gottesdienſt P Ragotzky
Diemitz vorm 9 Uhr Predigt und Abendmahl, Paſtor

v Stockhauſen Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Deirſ
Methodiſteugemeinde Harz 11 8/,10 Uhr und ab 8 Uhr

Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagſchule Dienstag 87/ Uhr Bibel
ſtunde Pred Prante Zutritt frei für jedermann

Verſammlungen kirchlicher Vereine
Johannesgemeinde Mittwoch nachm 3 Uhr Frauen Verein

der Johanmnesgemeinde für Armen und Krankenpflege im kleinen
ad Stadtſchützenhauſes, 2 Tr Eingang Königſtraße

Liſcher

RNeumarkt Gemeinde St Laurentii und St Stephanus
Jünglings Verein Mittwoch ab ält Abth 832 10 Uhr
dibl Beſprechung Breiteſtr 29 Mittwoch ab jüngere Abtg10 Uhr bibl Dewprechung Henriettenſtr 18 Jungfrauen
Verein jüng Abdtg Sonntag ab 9 Uhr Henriettenſtr 34

Giebichenſtein Freitag abend 8 Uhr Verſammlung des
Evang Frauen und Jungfrauen Vereins Peſtalozziſtr 4

Briefkaſten der Saale Zeilnng
Kiſchineff Der Veröffentlichung Jhres Jnſerats ſtehen gewiſſe

Bedenken entgegen zu deren Bedebung Sie gebeten werden in
der Expedition vorzuſprechen

Zetzte Telegramme
Straßburg i 19 Mai Der hieſige Student Bagel
h der jungliteraxiſchen Zeitſchrift Der Merker

erſchoß ſich in einem Hotel in Brienz
Danzig 19 Mai Der Ausſtand der Schiffsſtauer

und Hafenarbeiter iſt be endet ohne daß Lohnerhöhungen

bewilligt wurden Häußl d19 Mai Die Stiftsvorſteherin v Häußslear diewenn finerderehchs verurteilt wurde iſt in das Zucht
haus in Würzburg gebracht worden

Vigo 19 Mal Der deutſche Kleinkreuzer Blib iſt hier
eingetroffen um die Poſt für das deutſche Geſchwader an
Vord zu nehmen Das Geſchwader ſelbſt wird morgen erwartet
und läuft Mittwoch in den Hafen ein

Soſig 19 Mai Wiener Korr Bux Die Verſuche zur
Bildung eines Koalitions Kabinets ſind geſcheitert

r mußte den Stein an das Naturalienkabinett zu Wien die Rekonſtruktion des Kabinets Danew iſt wahrſcheinlich



Handel Gewerbe und Verkehr
De Verhandlungen veitens der Abteilungen für drahtlore Teole

raphie der Siemene KHalske Akt Ges und der Allgemeinen
lektriritäte Gerelisehaft über eine Voreinigung auf

dem Gebiete der F ie sind noch nieht zum Absechluss
gekemmwen Verhand mit der englisehen Marconi Gesell
vehaft haben bisher nicht siattgefnnäen

Die C G Mäller Speisefetttabrik konstatiert für die
eraten 4 Monate des laufenden Jahres wesentlieh höhere Uweütze und
defriedigenden Nutzen Die Aussichten seien vorläußg recht günstig

Es sen a 18 MAai Kohlenwarkt Marktlage fortgeretzt fest
Rie de Janeiro 16 Mai Weehsel aut London 12232

Preise von Kali Kuxoen
kestgesiellt von Samuel Zielenziger Berlin und Kesen 18 Mai

Gold Rriot Geld HrietAlexandershall 3525 8600 Hoeroynis 20 2Haienrode 5160 Hohentel 76 7560Zenthe Aktien 490 Hohbenzollern 5Beruhardehall 900 Justus l 5 68Bineh 5778 6825 Kaisorodas 50501 5175
Sartetu d 56751 5725 Noeustasseturt 3 100Deutschland 2 Ronnenberg Aktien 689 2920Be AKt La A SalzdotturthkKaliw A 2525Friedriehshall 1409 1420 Salzgitter Sehl Akt 5230 540
Gibekaut Sondereh 10,650 10,760 Schwarzhburger Salin 3501 400
h 1101 Wilhbelmeshall 9800 9970Hedwigsburg 7575 7610 Wäntershall l 3125 3175

Kuhlenkuxe fert höher Traype Schürhank und Freie Vogel Von
Kaliwerten Burbach und Hohenfels gefragt dagegen Benthe niedrige
Von Erzkuxen Wildberg schwächer

Wochenüberslcht der Relchobank vom 1I5 Mat
Berlin 18 Mai

Aktiva,
1 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Mlünzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet A 924,25,000 Zun 412,755,000

2 Best an Reichskassenscheinen 3 667,000 Zun 1,29 000
3 an Noten anderer Banken 9,66 000 Zun 2,673,000
4 an Wecehseln 813,897,000 Zun 6,432,0005 an Lombardforderungen 63,287,000 Abn 14,795,0006 an Effekten 59 137,098,000 Abu 89 522,000
7 an sonstigen Aktiven 75,728,000 Zun 993,000

Passivag
unverändert
unverändert

8 das Grundkapital
9 der Reservefonds

M 150,000,000
47,587,000

10 der Betrag der uml Noten 1,186,926,000 Abn 32,590,000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten 658,738,909 Zun 30,634,000
12 die sonstigen Passiven o xr79,329,000 Zun 836,900

Zahlungs Rinstellungen

Amts Se gz z geNamen Wohvort 75 5f s 7gerioht z e
J H Mohr Sohn Ges
m v H Ber in Berlin 12 5 37 28 5 28 7M de Vries Kaufmann Berlin Berlin t2 6 7 26 7Vereinsbrauerei Brann Braun Braun
schweig G m b H seliweig schweig 125 7 10 6 14 7

Albert Rosin Kaufm Danzig Danzig 13 6 12 7 6 22 7
A Levin Zigarren und

Zigarettengeschäft Düsseldork Düsseldort II1 5 15 6 6 126 6
Fa W Laudahn Inh E Frankfurt Frankfurt
Frommann Kaufm n O a O i2 5 86 8 17 6Eriech Lippke Kaufm Graudenz Graudenz 256 2 25 5 6 65 6

Karl Haase Kaufmann Hannover Hannover II25 15 7 12 6 28 7
B Nuss Sauerkrautforkt Geispolsn Ilikirch 12 5 18 6 95 7
Max Stiebler Kaufm Kattowitze Kattowitz 11 5 6 30 5 13 6
E Landau Schuhtfbrikt Pirmasens Pirmasens 11 20 6 6 7

Scklachtviehmarkt im städtischen Viehbhofe au Mallse
Am 18 Mai 1903

Preise 50 Kg a Lebeucdk b Schlachtgewiehbt

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual s
a v a p a b kauft s2

65 Rindoer 66davon 11 Ochsen 35 33 j 30 117 Fürsen 33 31 29 725 Köho I 331 271 2
23 Bullen 33 S 30 28 23539 Kälher 43 371 9 181 Hammel Schnkfo 39 27 25 81 S256 Landsehweine S 51 47 216 41Gesamtauftrieb 412 Sehlachitiere

Sohlgehtviehmarkt Ierpaig 13 Afai MlIarkitpreise für 50 Kg
in AMark erst Notierung für Leband zweite für Schlaehtgewieht

Auftrieb 373 Kinder uunà zwer 156 Cehsen 11 Kalben 135 Kühe
71 Bullen 369 Kälber 7 8tnek Schafvieh 1625 Sehweine und ewar
1625 deutesehe aus Uugarn zusammen 2974 Trere

72

68
64

Oohsen h ansgemüstet ojunge fleischige micht ausgemästete
mässig genährte junge gut genährte ältere
gering genührle jeden Alters
vollheisehige ausgemästete Kalben
vollüeinehige ansgemästeta Kühe

Kalbeu
ältere ausgemüstete KRühe

n Kähe
mässig genährte Kühe und Kalben
gering genährte Kühe und Kalben
vollheisehige höchsten Schlgehtwertes
müssig genihrte jüngere u genührite ältere

gering gonährte
feinsts Mat Vollm Mast u beste Saugkäl
mittlere Mlast und gute Saugkälber

Geringe Saugiül ber
ältere gering genährie Fresser o

9

BSullen

Zonsko Alastlämmer und jüngere MAasthammel
ältere Masthammel
mäseig genkhrte Hammel u Sehale AMerzaohals

1 vollüoischige der foineren e
nene

3 gering entwicekelte sowie Sauen and ber
ſ auzlündisehe an

Geschüäflagung in Rindern mittelmässig in Kälbern und Sechweinen
gut in Schafen fang ain Verkauf 351 Rinder und zwar 151 Ochsen
21 Kahen 151 Knhe 68 Bullen 368 Kälher 415 Sehafe 1618 Schweine

Getreide Mühblen Rrzeugnisse u 8 w
New Vork 18 Mai Telegr Roter Winter weizen

loco 82 vorige Notierung 825 Aai 832 83 Juli 782
78/2 September 755 755 Dorember 7692 76 Mais Mai 55
547 Juli 517 52 September 50/2 501 Mehl 3,05 8 10

3,05 3 10 Goetreidefracht 1,
Ohlcago 18 BMai Telegr Weizen Mai 793/ 792/5

loco Märker
Juli 73 73 Mais Fuli 44 445/5

Berſin 18 Mai Frühmarkt Weizen
151,50 13 ab Bahn Still Roggen Märk 132,59 ab Bahn Stil
Gerste Leiehte inländieche uttergersto 124 00 132,900 do
schwere 133 140 klamm mit Geruch 126 132 alles frei Wagen u ab
Bahn do rues 122 125 frei Wagen Hafer wärk meck pomm
pozeon vohles fein 154,09 166 00 do markiech raeekenbl pomm

n sehles mittel 149,00 153 60 do märkiseh mecklenb
omm schles gering 134,09 139,00 mi Geruch 126 138 alles frei
agen u 2b Bahn russ 127 134 frei Wagen Unverändert MaisAmorik wixed gut 130 abfal 14 125 frei Wagen Wenig verändert
Erb r en inl Fuiterware wittel und russisehe 143 149 do feine

e r r Se r O u ,20 19,20 eizenkleie grobe9,30 9,70 do feine 9,90 9,70 Roggenkrteie 9,40 86
Hamburg 18 Mal Weizen fest hoieteiniseher u meecklen

purgiecher 155 162 Hard Winter No 2 Maf Abled 131 00 Roggen

n e e ehe nAtais ruhbig 1 120,09 do runderver Mai 92,00 Hetor ruhbig Gerste ter

11
2

3

4

I

32

3

4

5

1

2

3

1

2

3
4

1

2

3

Deahweino

Amsfteordam 1Mi Nor itogun8 Mai Weizen auf Tarmine
auf Termine

Mai Wollen fest RoggenAatwerpen 28

COhleago
Fuli 8,95 8 92

46 Pfg
Firkins Dop

Hamburg 18
Parie 18 Mai

7,909 Br

Fest

Bremen
deutschen Lloyd
14 in Shanghai
15 in Antwerpen

Hafer und Gerste ruhig
Oolsaaten Ocle Tettwanren

New Vork I8 Mai Telegr Schmalz Western eteam 9,35
9,35 do Rohe und Brothers 9,60 9,60

18 Mal Toloegr
Bremen 18 Mai Sehmals stetig

in Doppeleimern 47 Pa
eimer Pf

Mai
Schlneaherioht

Juni 54,25 Mai Aug 54,50 Se
Antwerpen 38 Mai

Hamburg 18 Mai
Antwerpen 18 Mai

looo 21,00 bes u Hr per Mai 21 ,99 Br por Juni 21,25 ſir per Juli
6600 21 50 Br

New Tork I1e Dfali

Nordhausen 28 Mai

De

Sprok ruhig

Loco

Kühéöl ruhigz 55 25 hie
malz per Mai 128,50

Petroleum
Petroleum atramm Siandard white
Bohluaahbericht Kaffimertes

Tolegr Petroleum Standard white In
New Vork 8,55 do in Philadelphia 8,509 do Reßned 10,59 in Cares
do Credit Balanoes Cat Oil ity 50

Spiritus
Branmwein 45 h Vol für 120 kg ohne

Fass ab Brennerei 64,90 66,00 desgl 40 Vol 58,00 62,c0 M

Schiffsnachrichtea
17 Mai Beawegungen der Dampfer des Nord

Al ain 15 in Suez
I ahn 19 v New Vork Marburg 14 in Tsinztau 8

Rhefn von Australien 15 in Genug
rinzregent I uitpold 15 in Aden

Krefeld 17

Schmalz Mai 8,85 8,85

Tube und Firkins
sechwimmend März Lieter Tubs u

Short loco Pl
Küäühböl unvereolit fest oco 509 00

Aai 52

000

Type weies

in Lissabon
trassbhurg

Waaserstande bedeutet über unter Nun

rTriern Brückenpexel 7 Mai Mni d 2Weissenfelr Oberpegel 1 266 a 2,5821 4o Unterpegel 1 968 r 96b8 101Trotha Ia 4 2,06 2,00 21Alslebon Oberpegel I7 61 18 2,52 1do Unterpegol 1,9 r 1,87 51Bernburg J 1,58 1,52 6Kalbe Ohberpegel 7 1,2 70 21do Unlerpegel 4134 r 1,20 14
Moldau Iser VBger Blbe

Mal all Wuehs Mai Fan Vurr
Bud weis 17 4 2 orgau t 4 18 61Prag 918 12 Wittenberg 2Jungbunzlan 9,25 6 au 2,59 10aun 2 Barb 1 2,14 6Pardubitz 4 9,20 6 Magdeburg 781 9Brandeis 9,48 12 Tangermünde l 2,79Melnik 0 s 6 NWittenberge 1,36 13Ieitmerits 4 C,o2 7 BbDemitz Peg 17 1,90 1A nssig 18 4 332 IIauenburg II8 186 2Dresden 06 7

Aussig 18 Mai Von den oberen Plätzen werden 13 em Fall
gemeldet

Sehleppverkehr auf der Saale
Migeotollt vom Halliesechen Speditions Verein m b H

Angekommen in
Köhler Halle am 18 Alui

mit Stückgut von Harhurg
Hamburg Rohkohl und Schiepper Nr 1253 Sr G Schmidt Weber mit

Stückgut von Hamburg

Scehlepper Nr 71 Sr
Schlenper Nr 1304 Sr

fOppein Portl Cem 312 122,50 H B i I X uk 19 o 4 161,50 ba r rer Ja Kätte
lin 435 4 Orenstein Koppel 0 159 o do XI n i 1918 1 103,20 Berg wer ac er 80 5 18 Mai Rhein Cham u inasw 9 80 50626 Hamb 251 310 unk 19251 1 101 30 aplerbeck 192 256

Ergiünzung zu den tele Sangerbäuser Slaseh 5 190 10020 o nie bis 1900 100 renbers Bergwerk 45 682 20
r s Et Saxonis Cement 3 98,256 S 01 330 un 1968 98 0066 Baroper Walzwerk 24 25bAleidungen im gestr Abeudblktt J r do S 01 330 unk 908 Herzeliu 1 101 10Sahäffer u Walcker 9 do S 46 190 uk 19051 96 75 rein7 Sehblesische Cement 61/2 162 00b20 do alte u eon 31/2 96 75 Bismarckhütte 10 228 25b20Bank Diskonbo Schwartzkopff o 233,00 Bann Bod Pf k 19004 99,06 Soneordia Bergwerk 25 311 75Berlin Weohsel 875 Tann 41/3 Jewen ähbe inaustr 18 245 100 do do i 96 500 Consolidat Bergw G je o

Amsterd 3172 BRrüogel 3 Wien Stettiner Cham Didier 15 277 50626 äo do III 14 100,255 Consol Marie 4 77,906
Paelersb a l on d on 4 Paris Sudenburg Maschin O 656,806 do do v v 1101 00 Duxer Kohlen kon 15 169,7920

Ver Köln Rottw Pulv 9 188,50b2 et B VI 908 3/2 99 106 Gelsenkireh Gussstah O 191 2063
Dentreno Tong tun Vereinsbrauerei Artern 52 r I r l i 103 G HarzerEisenw Lit A B O 68 2562
e h Westt Drahbt Industrie 9 102600 93 923 vurit I 103 00 0 oraal Steinsalzb 7Barmer Stacianleihe 9772100 206 Wittener Guss 7 153 000 ein H couv 97 7 o attowitaer 12 2097 obBeriiner Stadt 0bl o M ihelmshütte eonv O vo sie 160,75 Königin AMlartenh V A 50do do 1892 312101 o Zuckerfabr Fraustadt 0 150,7562 93 un bi i905 2 97 78 2 e er 3 106 190

h r u v 9 nisse Tieſhau konvMacdepurger 9 An 4122223 Deutsehe Visenb Prior Ovlig do und bis 107 277 do St pr 0 76,250
dlerseburg 1901 unke 10 4 104 786 Dort rn T 32 r b igbs 102 000 Magdeburg Bergwerk 35
Westpr Prov An zu Halle Hettstedt 31/2 95,208 VPrän Pidbr 1 I136,60e 2rienbätte Kotaenauf 9 14,25P do Präm Pfdbr 136,606 nd rt sBadi Stuats Ris Anl 32 Weile Sitten 4 Mend Schwert St Pr O 80,25620Bayrische Anleihe 31/2103 397 Nordd Gr Kred Pſdb 100 Niederl Kohlen 8 1I116 2556

z j 50 Tr T 138 of Deutsche Bisonb l St Prior do IV V ukb b 1903 100 30 Rhein Stahlw Lit C 5 164 06Cb10Brannsehw 20 Thlr I T reinen Ostpreussische 7 99,600 Sehlesisch Zinkhütten 17 368 90bKöln MAlind Pr Anth 3 138 90 Bresau Warsonau 82 85 00b2 Pomin Hyp A B go,fr 87 75 r zr t Yp o stadtberger Hütte 12 1145,0060liomb 50 Thlr Loos 3 lhortmund Gronau K 81/2 do do 3i/20 fr 2 l w S aMeiningor 7 oose 1,90b3 Marienh Klläwlnwe 5 Posemsche o 3/2 100 10b urm Koyior 138 00i8
Oldentt 20 Phlz Ike 130 e B Fata oig v Industr u Berg w GesAusländische Fonäs Eisenb Prior Obligationen A V S 101 1040 Allg Elektr Gesellseh e 750

e s s 3 70,6006 IV urd 1905 101 60 Aſchaffenb Papierf 103 906Argen Gold Anl 59/0 s jitelmeerb attr 4 /2 9 un Aschersleb Kaliwerke 1 109 00Bdo innere do 42/,0/ 4/2 85 8063 do litt do XV uxkvb 1904 96 80 unan lBarletta 100 lire oo i Bl emberg Czeraowite 4 S ſo 90 III u 1010 5 102 G e tahl 107 756Buſcar a A 1 I 95,400 Oost Fre Stnatsb gar 3 95,106 o XIX ukb 19111 5 103 90 Dessauer Gas
e e n e 472 94,90 t do Ergünzungsn 3 94,40926 Pr Ctr B Pf v 1890 101 10 Dortmunder Union n e

Cnilen G d j 1889 4/2 92,75b26 do Gold Pr 4 1102 4062 do 1901 ukb 10 4 105 70u6 Eloktr Licht u Kraft 42 102 75026

öulane ee ſeer e e eeer so 6 do VFordwesthahn 5 110 10b60 o 16885 89 94 32 97,40 Hamb Packetfahrt T48 John 8 102,80 n 8üdöeter Hahn emb 67 200 ao Kom 0 öt i 16 105 80 Helios Elektr Ges a 4 a
a h 5 100 760 do Obligationen 5 107 5002 do i 06 100,7 e ar 337do v 1698 93,00baB re Nordostb r 73 P B ahg 609r2125 ne rn Zug

o Eisenb Silb A l 2 do 100,20 72h r 23 du an hänh gar u 103 25b20 48 a 3/2 94 49 Naphta Obligationen 132 100 60
Griech An i881 84 41 75 K Chark An Obl 89 4 100,40b2 Pr Pfdbr Bk uk 1905 i 96 754 a Winxle n ob 256
do kons Goſdrente 32 69 Kursk Kiew 4 100 7062 4o XVIII ukdh 1908 /2 97 o F Hele Winkler 5do Monopol An 7ö ſof oneo Kiem Woron 4 100 30626 o XIX ukdb 1909 1 102,6066 Seitzer Eiseugieeserel 105 506

t t al 49 70b20 o Kursk do XX u XXI uk 1910 3 103 90e d 809 62 00r los Rjteen 4 100 70020 XXII uedb ne Bank AKtien
do da 4 82 00 r 100,79beB do a T en 190,7560 Bank d Berl Kassenv 2737 ire Louel 1 re Gridei 168890 do X ukdb b 1912 32 97,766 Berg Märk B i Elbt 155 7500e d 102 20b r r 4 1100,2062 do Kleinb ob 31/2 96 100 eriner Hyp Bank 13227

5 1162 206 Kjüäsan Uralsk gar ukd do b 190 4 1102 0 b do do Lit B 119,60b26worä Braut An b m ſwet W 1909 4 äo 375 z 100 75 u Börsen Handelsverein
155 20b1 Kjaschk Morezanet 5 40 do Em II unk 19 105,505 Cob Goth Kredit Ges 91 ,250r in 85 500 Kybiusk Bologoye 4 1100 406 do do III ukdb 19 2 100 75 b Cöln W u Komm 150 800

a o mittlers 86 50 h ues Südwestbakn 4 1109 5062 Rhein W I III V b 65 100 906Danziger Privatbank 5
do do kleine 686 59 ransknukasische 87,10b26 II u IV b 1904 32 96,600 Dtsech Effek B Hahn 11/3 105 70626

Ruse Gold R 1884 87 6 Warszohneu Wiener er VI ukdb 1908 3/2 97,906 do Hypoth B Berl 62 129 256

43 en n I a e S e e e e re ein e0 0 3 96 8862do Nicolat Gvlig do unkdb b Be 4 1006,400 I1 X ukdb 1912 193 100 Gothaer Privathanic 6 124 606
o Boden Kredit 5 117 5062 Manitoba rz 1933 43 Sächsische 4 1103 006 do Grundkreditb 7 139 10630do 3 do gar 3,5 97 30b6 Northern Pac I b 1021 4 7 do 33/2100 708 Hamburg Hypoth B 8 1659 3026

Russ Präm Anl 864 5 435 0 do Pref 4 1102,00 h do 69,90b2 Königsberg Vereinsb 6 111,606
do do 1866 5 334 006 do Geu Iian 372,3062B Westd B Pf T uk 04 4 101,206 Leipriger Bank Fr Z 0 706

Sehwed St Anl 1886 du 105,256 8 Louis u 8 Fr rz 1991 do do VI 0 4 1102 990 Löbecker Kommerzb 623 130,006
do do 1890 53115 100 2061 do do do 4 Westpr ritt I I B 99,70B Magdeburger Privatb 32 94,100
do UIyp Pfdbr 1878 4 100 765 Ceotral Paoifio 99,506 Pommersche 1 104 008 Nordd Grund Kredit 5 100,496

Türkisohe Anleihe D 1 30 600 r 500 ſ103 50576 Posensche 1 103 90p Pr Hyp B ubg u neue O 1112,30620
do Administ 5391,60 II Erge 2640 M 5 162 606 Preussische Preuss Pfandbr Bk 7 I135 00b26do 400 Freos ILoose S 131,60b2 Maoedameoho 0 3 64 70 h 1 103,80 Rheinische Bank 0 41,59

u Gold I A 41/2 Portug Migonhb 0 1886 3 74 406 S hlesische 103 80b26 Wilhelma Mad Allg U 172/9 1459b2B
0 Kr R 100 3cv2B t 1889 41 97 008do Staats R 97 u 92 40be6 hl 97,808 etpaigeär örae 18 Mai

Bisonbahn Stamm Aktien M Z MIndustris Aktien mA f Anilinfabr ſo 262 o Anchen blastricht S /4 134 250 Wo n An 22 73 ttous Gew i
n Buschliehraecder B 13/8 2 eAdmiralsgarten Bad 25 lernt Blaukenn 4 113 80 do 500 90 606 4 do Em 1675 101 750

er Steingut 9 101 00 Juma Bimjn v Weib 4 Thlr 28tadtobl 1884konv 101,356rehimedes 4 1131 756 Wo Stantsan 1855 100 95,5060 32 do 1876kon v 101,356Braunschweiger Jute 2 1980,5062 Ausläud Risenb Stamm u 3/2 do 67 kw 490 500 100 606 32 Alth Landohblige 3000 101 256
Berl Anh Maschinen 9 n Stamm Trior Aktien s Laudrentenbr 500 98,806 do do 500 101 2596

C au mh 9 159 506 Aussig Teplita 13,4 Div Bisenb Stamm Akt e Eleletr Werke ſ126 500
do Brauerei Königst 5 1117 25Böhmisahe Nordbahn 13 4 A ussig Tepl 500 kl 6,7äb2 ſt s e 73 255do Union Gratweil 5 I111,755 Galiz Karl Ludw B 52/3 Böhm Nordbahn 130,00 51 t 145 256Brsl Fisenb Linke 63/4 160 096Graz Köftueh öi i Busohtiehrad 1 /2 do Gr elektr StrassbBreslauer Oelwerke 62 505 Kaschau Oderber iias d re ß W do Bierbr Riebeck 219 0do Siruveenbahs o 160 Kronpr Rud s Von 100 25620 g al K z r s eCement Bau Ges Berl r z 218,500 l emberg Crernowita 6 Graz Kötlacht 115 500 do Malaf Schkeud

i 316 Oestorr Nordwesto i AMlarienbucg do WollkümmereiCharlottb Wasserwerk her /2 Marienburg Mlawes 72,008 15 M Mansfelder Kuxe 730 006i t 00nalr 4 109,00b r Lomb z t 15 2502 Div Bank u Kredit Akt t en e
ſo Gute 8 Allg D Kr A Ia 174 o 332 Stens onehe e Mere ſ 4 t enteDitsche Jutfespinnerei 5 15 Kursk Kiew 11 R P 4 Drosdeuer Hank 149,000 6 Süächs Webstuhl

Eekert Masen Fab 5 127 50 b Warsehau Porespol 5 5 do Hank verein 101,766 Fabr Schönherr 2065 506Elverfeld Farbenfabr 20 370 25620 Warschnu Wien 6,85 182 00b 6 Gothaer Privath 124,390 165 Thür Gasges Spz 250 00B6
Erdmannsdorf Spinn 0 509,20 Gotthardbhihn 0 Kob Golh Kred Os 15 do tamm Pr 260 00BFreund Maseh Konv 12 302 750 al Meridionaux ffre Z erpziger Bank 0,700 5 Thür Br V StGörlitzer Eisenbbed 7 220 696 Entiieh Iimburg O l 6 do Hypoth B 135,756 /2 do St Prior 128,008
Hagener Gussstahl re 45 10 Se Centralbahn 98 8 o Kred u Sparb 88 0060 9 FZeitzer Par u A 134FHansa Dampfsehitfk 8 113 5066 Wostsieiſianisehe Ani 15 40,400 5 ZSüehs Bank 125 500 do do Oblig 101 006
Farburg Wien Gummi 20 358 5040 6 Zwiekauer los Co Zuckerfabr Glauzig 119 756Harkort St Pr konv 7 92,2240Kypoth Pfand u Rentenbrief, 30 Zuehkerrattf Halle 170,00 bdo Brückenb 107 o Wewaner Pläbr Dy Indnatrie Popioredo do wör 4 s 350 Berl Hyp B 80 abg 4 99,75 9 Chemn Werkz Aim 107 006 Ausl Bisenb Pr Obl
Kepling Th Fieng e do do 33 33,503 15 Sröllw Papierfabr 246,005 g/2 ussig Teplitzer 96 30636e a a Aav Hyp S 33 27252 do Sebldvsehr Tore Bohm Nordbann 101,800urfürstend Ges i Liq r II X XII XV 32 98 30 2/2 Dörstew Rattm St A 57,006 6 do do GoldLa Veloee Ital D 9 2 XVI u XVII 4 101,50661 5 do do 59 V A 98 59B 4 Busehbtiehr I886 stfr 101 706Ludw IAwe Co 10 254 ob XXVIII unk 251 4 1083 000 92 D W M Gonderm do W äe 01
Magdeburger Baubank v XX unk 10 3/2 96,805 18 Geraer Jutosp u W 260,000 3 Dux Bodenbaeh 83 508
Magdeb Strassenbahn 5 126 250 0 G R IV rz 110 32 101 90520 5 Germania Schwalbe 110,76e I 40 Em 1871 112 766
Maschin Breuer 76,606 do do V rz 100 52 98,000 54 Gersd Btkb V St A 475,006ß 5 do do 1874 112 506FRone Boden A G 10 152 o VI unkv 1900 9 100 30620 do do Pr A 5 660,00 u Oruz Kötlacher 72 256
Nenroder Kunsetanstalt 7 69565 do VII unkb b 1903 4 101 10 84 do do do II 790 000 6 do Em v 1871 u 72101,908
Nienburg E A abg 0 73 do VIII 1905ukb 3/2 398 000 Hallesche Str B 72 905 4 Kaschau Oderberg I100,696
Nordd Eiswerke 1 do I u IXa bis 9 uk 4 193,000 4 Kette Elbseh O Akt 70,750 4 Prag Dux GoldNordd Wollkimmerei 10 1I147 Deuts Hp B PId VII 4 100,7026 8 Körbisd Zuckerfh 122,008 5 g Gold
Omunibus Gesellschaft 10 203 do T u Ia eonv 101 250 5 Leips Baubank 196,265 5 Prag Turnau

Mit Unterhaltungsblatt
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